Bericht für Österreich 2011

Eva Mamani ist immer noch auf der Straße, sie hat HIV diagnostiziert bekommen, befindet sich aber immer noch in der Prostitution. Bei unseren Aktivitäten, vor allem in der Nacht, beobachten wir sie mit starkem Konsum von Schnüffelstoffen. Auch sie wurde sich über ihre gesundheitlich schlechte Situation bewusst und suchte daher CRVIR auf, dies ist eine staatliche Organisation der Regierung – dort werden Bluttests und medikamentöse Behandlungen angeboten.
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Wilson Surco ist der Freund von Eva, auch er hat sich mit HIV infiziert. Er wohnt in einer Absteige in El Alto. Er macht sich über die Zukunft Gedanken, spielt Flöte und Panflöte und verkaufte Fruchtsalate in El Alto. Er träumt von einer Mietwohnung in der Zone Ballivian. Eva und Wilson halfen uns beim Christbaumschmuck und machten Schnee und Weihnachtsmänner aus Styropor. 

Carolina Cruz war im Krankenhaus und konnte mit einer ärztlichen Erlaubnis für Weihnachten und Neujahr hinaus. Sie wollte wieder in die Schule und Konditoreikurse belegen und zu ihren Geschwistern und zu ihrer Mutter zurückkehren. Ihre Mutter erzählte aber, dass sie nicht in das Krankenhaus zurückgekehrt sei, ihr gesundheitlicher Zustand habe sich verbessert, sie ist aber auch nicht nach Hause zurück gekommen.

Weihnachten 2011 
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Wir feierten mit großem Enthusiasmus das Weihnachtsfest, die eingeladenen Straßenkinder waren sehr glücklich mit den Aktivitäten die wir ihnen boten: wir verkleideten uns  und sangen Weihnachtslieder.
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Daniela wohnt in einer Absteige, zusammen mit ihrem Freund und Freundinnen, wie Paola erhält auch sie mit großer Freude das Geschenk.
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Wir teilten sehr schöne Momente. 
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Für Beymar und Alex war es das erste Weihnachtsfest bei uns, sie waren sehr zufrieden.
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So feierten wir Weihnachten mit den Straßenkindern, wir hoffen auf viele Veränderungen im nächsten Jahr.
